
 

 

Dezernat I 

Referat für Wirtschaft 

 
Herr Dr. Meyer, Tel. 2277 
Bremerhaven,  

  
 
 

M i t t e i l u n g  N r . AF 14/2010  

zur Anfrage Nr. StVV-AF 14/2010 nach § 36 GOStVV der SPD-Fraktion vom 
25.02.2010 
 
Thema: Touristische Entwicklung 
 

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
 
I. Die Anfrage lautet: 
1. Wie viele Besucherinnen und Besucher - getrennt nach Tages- und Mehrtagesaufenthalten 

- sind durch die neu geschaffenen Attraktionen in den Havenwelten nach Bremerhaven ge-
kommen? 

 

2. Wie lange haben sich Besucherinnen und Besucher, die mehrere Tage in Bremerhaven 
verbrachten, durchschnittlich aufgehalten? 

 

3. Wie hoch ist die Wertschöpfung - getrennt nach Tages- und Mehrtagesaufenthalten - die 
die Besucherinnen und Besucher erbracht haben. 

 

4. Welche arbeitsmarktpolitischen Effekte sind durch die unter (3) erfragte Wertschöpfung 
eingetreten? 

 
 
II. Der Magistrat hat in seiner Sitzung am ………. bes chlossen, die Anfrage wie folgt zu 

beantworten: 
 

zu 1. 
Im Jahr 2004 - und damit vor der Eröffnung des Deutschen Auswandererhauses - besuch-
ten 875.189 Gäste, davon 638.888 Tages- und 236.301 Übernachtungsgäste, im Jahr 
2008 1.191.467 Gäste, davon 905.515 Tages- und 285.952 Übernachtungsgäste, im Jahr 
2009 1.810.210 Gäste, davon 1.430.066 Tages- und 380.144 Übernachtungsgäste, die 
Seestadt Bremerhaven. 
Laut Hochrechnung der Gästebefragung Bremerhaven 2009 konnten durch die neuge-
schaffenen Attraktionen in den Havenwelten damit im vergangenen Jahr über 500.000 Ta-
gesgäste mehr in Bremerhaven begrüßt werden. 
Die Anzahl der Übernachtungsgäste stieg von rd. 286.000 im Jahr 2008 auf rd. 380.000 im 
Jahr 2009. 
 

zu 2. 
Laut Statistischem Landesamt Bremen betrug die durchschnittliche Aufenthaltsdauer in 
Beherbergungsbetrieben 2,1 Tage. Laut Gästebefragung der BIS erhöhte sich die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer der Übernachtungsgäste (inklusive z. B. Besuche bei Ver-
wandten, Bekannten) auf 4,5 Tage, nachdem die Aufenthaltsdauer von 5,2 Tagen im Jahr 
2006 auf 3,9 Tage im Jahr 2008 gesunken war. 
Die Tagesgäste verweilten im Jahr 2007 5,7 Stunden, im Jahr 2008 5,1 Stunden und im 
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Jahr 2009 5,7 Stunden in der Seestadt. 
 

zu 3. 
Laut den Hochrechnungen der Gästebefragung Bremerhaven 2009 tätigten die Übernach-
tungsgäste im Jahr 2009 einen Bruttoumsatz von 58,2 Mio. €. Im Jahr 2008 lag der Brutto-
umsatz dagegen bei 39,5 Mio. €. 
Der Bruttoumsatz von Tagesgästen erhöhte sich von 22,2 Mio. € im Jahr 2008 auf 
37,6 Mio. € im Jahr 2009. 
 

zu 4. 
Laut Hochrechnung der Gästebefragung 2009 stieg die Anzahl der tatsächlich Beschäftig-
ten von 1.461 Beschäftigten im Jahr 2008 auf rd. 2.300 Beschäftigte im Jahr 2009. 
 
 
 
 
 

Schulz 
Oberbürgermeister 


